
Die Hauptstraße, die Rathaus-
straße und der Rathaushof werden
dabei zum großen Festplatz, auf
dem sich drei Tage lang die Gotten-
heimer und ihre Gäste aus der gan-
zen Region bei Wein, kulinarischen
Genüssen, Musik und Unterhaltung
treffen, Neuigkeiten austauschen,
gemeinsam feiern und die Nacht
zum Tage machen. Eröffnet wird
das Hahleraifest, dem der „Hahler-
ai“ unterhalb des Kirchbergs den
Namen gegeben hat, am Samstag,
3. September, um 18 Uhr vor dem
Rathaus. Zur Eröffnung sind alle
Gottenheimer und Gäste aus der
Umgebung eingeladen. Auch ein
Bus mit Gästen aus der befreunde-
ten Gemeinde Bodnegg im Allgäu
mit Bürgermeister Christof Frick an
der Spitze hat sich für das Fest an-
gemeldet. Gottenheims Bürger-
meister Christian Riesterer und Ver-
einssprecher Clemens Zeissler wer-
den gemeinsam mit den Weinho-
heiten Katharina Dier aus
Bötzingen und Madleen Baumgart-
ner aus Oberbergen die Gäste be-
grüßen und das Fest offiziell eröff-
nen.

„Die Aufbauarbeiten haben be-
gonnen, viele Vereine sind mit der
Überdachung und der Einrichtung
ihrer Höfe schon bald fertig. Nach

Hauptstraße wird zur Festmeile/ Seniorennachmittag und Kinderprogramm

der Aufregung vor zwei Jahren wer-
den die Arbeiten dieses Mal sehr ru-
hig und entspannt erledigt. Beim
zweiten Mal am neuen Ort haben
die Vereine schon Routine und die
Abläufe sind eingespielt“, freuten
sich der Bürgermeister und Cle-
mens Zeissler bei einem Pressege-
spräch im Rathaus vergangene Wo-
che über die reibungslose Vorberei-
tung auf das Fest. Bürgermeister
Riesterer, unter dessen Schirmherr-
schaft das Hahleraifest zum zwei-
ten Mal stattfindet, ist überzeugt:
„Es wird ein tolles Fest, bei dem
sich unsere Vereine, die Weinbau-
betriebe und ganz Gottenheim von
ihrer allerbesten Seite zeigen wer-
den.“ Der Bürgermeister freut sich
ganz besonders, dass er das Fest an
allen drei Tagen zu Fuß besuchen
kann. Riesterer hat mit seiner Frau
Andrea Haas im Juli das neue Heim
im Gottenheimer Neubaugebiet be-
zogen. Die langen Anfahrtswege
zur Arbeit im Rathaus und zu Ter-
minen und Festlichkeiten in Gotten-
heim sind seither Vergangenheit.

Alle Fäden bei der Organisation
und der Vorbereitung des Festes
laufen wieder bei Clemens Zeissler
zusammen, dem Sprecher der Ver-
einsgemeinschaft. Auch er ist über-
zeugt, dass das Hahleraifest 2016
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entspannt und erfolgreich über die
Bühne gehen wird. „Die meisten
Vereine aus 2014 sind wieder da-
bei. Der Akkordeonspielring und
der Förderverein des SV Gotten-
heim machen dieses Jahr wegen
Personalproblemen nicht mit, wol-
len aber in zwei Jahren wieder da-
bei sein. Dafür haben sich zwei an-
dere Vereine dieses Jahr zum Mit-
machen entschlossen“, berichtet
Clemens Zeissler. Nach einer Pau-
se vor zwei Jahren ist der Angel-
sportverein Gottenheim mit Fisch-
spezialitäten und Flammlachs
wieder dabei. Zum ersten Mal be-
teiligt sich die Guggemusik Klang-
chaode mit einer Shot-Bar am Hah-
leraifest.

Das Gottenheimer Hahleraifest
beginnt am 3. September um 18
Uhr auf dem Festplatzvor dem Rat-
haus. Nach der Eröffnung sind die
Höfe, Lauben und Weinstände ge-
öffnet. Bis etwa 2.30 Uhr wird am
Samstagabend ausgeschenkt. Das
offizielle Festende ist um 3 Uhr.Am
Sonntag beginnt das Fest um 11 Uhr
mit dem Frühschoppen und dem
sich anschließenden Mittagessen
bei den Gottenheimer Vereinen.
Am Sonntagnachmittag unterhält
ab 14 Uhr Zauberer Philip Flint mit
allerlei Kunststücken auf dem
Platz vor dem Rathaus die Gäste.
Am Montag beginnt das Fest um 11
Uhr mit der Einladung zum Hand-
werkeressen. Natürlich sind auch
alle anderen Festgäste zum Mittag-
essen auf dem Fest willkommen.
Um 14 Uhr lädt Bürgermeister Ries-
terer zum Seniorennachmittag der
Gemeinde in den Hof des Trachten-
vereins ein. Parallel zum Senioren-
nachmittag sind die Kinder zu Spiel
und Spaß auf der Feststraße vor
dem Rathaus willkommen. Der
Verein Jugendclub Gottenheim ver-
anstaltet dort ein lustiges Kinder-
programm. Marianne Ambs
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Gottenheim. Das Gottenhei-
mer Hahleraifest erreichen Gäs-
te aus der Region am besten
mit der Breisgau-S-Bahn und
der Kaiserstuhlbahn. Aus Rich-
tung Freiburg, Breisach und
vom Kaiserstuhl fahren regel-
mäßig Züge nach Gottenheim.
Vom Bahnhof sind es nur we-
nige Gehminuten zum Festare-
al. Parkplätze für Gäste, die mit
dem Auto anreißen, gibt es in
der Bahnhofstraße und im Ge-
werbegebiet. Die Gottenheimer
Hauptstraße ist wegen des Hah-
leraifestes von Donnerstag, 1.
September, bis Dienstag, 6.Sep-
tember, von der Waltershofer
Straße bis zur Bahnhofstraße
voll gesperrt. Der Durchfahrts-
verkehr wird über die B-31-West
umgeleitet. Für den innerört-
lichen Verkehr werden eben-
falls Umleitungen eingerichtet.
Die Gemeindeverwaltung bittet
darum, die Umleitungen zu
nutzen und das Festareal wäh-
rend der Dauer der Vollsper-
rung nicht mit einem Fahrzeug
zu befahren. An den Festtagen
fahren die letzten Züge der
Breisgau-S-Bahn Richtung Brei-
sach am Samstag, Sonntag und
Montag um 21.53 Uhr sowie
um 22.53 Uhr. Richtung Frei-
burg fährt die S-Bahn ab Bahn-
hof Gottenheim um 21.53 Uhr
und um 22.53 Uhr. Am Samstag
fährt zusätzlich um 23.53 Uhr
ein Bus nach Freiburg. Die
SWEG-Kaiserstuhlbahn fährt
an allen drei Festtagen um 21.54
Uhr, um 22.54 Uhr und um 23.54
Uhr nach Bötzingen, Eichstet-
ten und weiter bis nach Endin-
gen. Einer bequemen An- und
Abreise mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln steht also
nichts im Wege. Die Öffnungs-
zeiten des Hahleraifestes:
Samstag, 3. September, 18 Uhr
bis 3 Uhr, Ausschank bis 2.30
Uhr; Sonntag, 4. September,
11 Uhr bis 2 Uhr, Ausschank bis
1.30 Uhr; Montag, 5. September,
11 Uhr bis 2 Uhr, Ausschank bis
1.30 Uhr. (ma)

SO ERREICHT MAN DAS FEST

Auch kulinarisch kommen die Gäste des Hahleraifestes voll auf ihre Kosten. Foto: ma
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